
Amt für Wirtschaft und Tourismus Graubünden
Uffizi per economia e turissem dal Grischun
Ufficio per l'economia e il turismo dei Grigioni

1. Projektangaben (vom Gesuchsteller auszufüllen)

1.1. Allgemeine Angaben zum Gesuchsteller/Kontaktperson

Telefon-Nr. Gesuchsteller

E-mail Gesuchsteller

Projektbeginn

Geplantes Projektende

Ende der Anschubfinanzierung

Zwingend beizulegen

Projektabhängige Beilagen

1.3. Projektbeschrieb n*

Projektausführung (Zeitplanung)

Projektbezeichnung

Region

1.2. Notwendige Unterlagen

Adresse Gesuchsteller

Die Gesuchseingabe stützt sich auf 
folgende Unterlagen, welche dem 
Gesuch beizulegen sind

Neue Regionalpolitik (NRP) - Gesuch um finanzielle Förderung

Gesuchsteller

Verantwortliche Kontaktperson

Telefon-Nr. Kontaktperson

E-mail Kontaktperson

Projektbeschrieb/
Projektziele 

*n - v vergleiche Hilfsblatt

Projektbeschrieb, Konzept oder Businessplan (inkl. Planerfolgsrechnung)

Beitragszusicherungen (Vorentscheide) von Bund, Kanton, Gemeinde oder Dritter

Kopie Handelsregisterauszug Gesuchsteller (sofern im HR eingetragen)

Zusatzformular Bergbahnen (nur bei Fördermittel an Bergbahnen und Schneeanlagen)

Genehmigung des Projekts (z.B. Protokollauszug)

Jahresabschluss des Gesuchstellers

Bestätigung über Sicherstellung des Darlehens oder Grundbuchauszug (nur bei Antrag um Darlehen)
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1.4. Erfüllung der Kriterien für NRP-Förderleistungen aus Sicht des Gesuchstellers

Gesamtkosten Investition gemäss Businessplan oder Kostenzusammenstellung Fr. 100.0%

Fr. %

Fr. %

Fr. %

Fr. %

Fr. %

Fr. %

Restkosten zu Lasten Gesuchsteller (inkl. Kredite) Fr. 

Ist die Finanzierung des Betriebs nach Realisierung des Projektes oder 
nach Ende der Anschubfinanzierung sichergestellt? q
Wenn nein, welche Zusicherungen fehlen noch?

Ist der Gesuchsteller bereit, im Zusammenhang mit dem Projekt die 
Marke graubünden  anzuwenden? p
Wie wird die Marke graubünden  angewendet (bei Nichtanwendung bitte 
Begründung angeben)?

Welche Ausstrahlung hat das Projekt?

Begründung

1.5. Finanzierung Investition r

./. Eigenleistungen

./. Diverse Beiträge

Aus welchen Gründen stimmt das Projekt mit den Grundsätzen der NRP 
überein?o

Ist die Finanzierung des Projektes sichergestellt (inkl. beantragte NRP-
Förderung)? q
Wenn nein, welche Zusicherungen fehlen noch?

./. Kantonsbeiträge (andere Ämter)

./. Beiträge Gemeinde

./. Sponsoringbeiträge

./. Beiträge Dritter

kommunal regional

kantonal überkantonal

ja nein

ja nein

ja nein
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1.6. Finanzierung Betriebskosten (nur bei Investitionen für Infrastrukturen auszufüllen) r

Jährliche Betriebskosten gemäss Businessplan Fr. 100.0%

Fr. %

Fr. %

Fr. %

Fr. %

Restkosten zu Lasten Gesuchsteller Fr. %

1.7. Antrag Förderleistungen (entweder Beitrag oder Darlehen eintragen) s

Fr.

Fr.

1.8. Auszahlungsadresse für NRP-Förderleistungen 

1.9. Bemerkungen Gesuchsteller

Ort und Datum Stempel und Unterschrift Gesuchsteller

./. Öffentliche Betriebsbeiträge

./. Sponsoringbeiträge

./. Beiträge Dritter

./. Diverse Einnahmen

Der Gesuchsteller beantragt folgende 
NRP-Förderleistung

Bank oder Post

Anzahl Jahre 
(10 oder 15 Jahre)

IBAN

Konto-Nr. der Bank

Nur bei Darlehen ausfüllen: Ist vorgesehen, dass allfällige Erträge des 
Gesuchstellers während der Laufzeit des Darlehens vollständig zur 
Tilgung von Kapitalschulden verwendet werden?

Wir wird ein allfälliges Darlehen 
sichergestellt (Bestätigung beilegen)?

NRP-Beitrag (Bund und Kanton)

NRP-Darlehen (Bund)

Gemeindegarantie

Andere Garantie

Bankgarantie Grundpfandverschreibung

ja nein
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2. Stellungnahme des Regionalverbandes (vom Regionalverband auszufüllen)

2.1. Allgemeine Angaben Regionalverband

Fax

2.2. Erfüllung der Kriterien für NRP-Förderleistungen aus Sicht des Regionalverbandes

2.3. Antrag Förderleistungen (entweder Beitrag oder Darlehen eintragen)

 0Fr.                 

 0Fr.                 

2.4. Bemerkungen Regionalverband

Ort und Datum Stempel und Unterschrift Regionalverband

Zu welcher Massnahme des Umsetzungsprogramms Graubünden 
2008 - 2011 passt dieses Projekt (inkl. Begründung)? t

Verantwortliche Kontaktperson

Telefon-Nr.

Regionalverband

E-mail

Welche Leistung/Beitrag erbringt die Region an das Projekt? v

Anzahl Jahre 
(10 oder 15 Jahre)

Der Regionalverband beantragt folgende 
NRP-Förderleistung

Welche Ausstrahlung hat das Projekt?

Begründung

Stimmt das Projekt mit den Entwicklungsgrundsätzen der Region 
überein? u

Begründung

Adresse

kommunal regional

kantonal überkantonal

ja nein

NRP-Beitrag (Bund und Kanton)

NRP-Darlehen (Bund)
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Amt für Wirtschaft und Tourismus Graubünden
Uffizi per economia e turissem dal Grischun
Ufficio per l'economia e il turismo dei Grigioni

1. Allgemeine Angaben zum Gesuchsteller/Kontaktperson

Telefon-Nr. Gesuchsteller

E-mail Gesuchsteller

Der Gesuchsteller bestätigt hiermit, dass die unter Punkt 6.4 "IH-
Auflagen" im Bericht der Grischconsulta AG, September 2003 "Strategie 
und Indikatoren für den Einsatz von IH-Mittel für Bergbahnen im Kanton 
Graubünden" aufgeführten Punkte zur Kenntnis genommen wurden.

3. Projektbeschrieb 

Projektbezeichnung

Telefon-Nr. Kontaktperson

E-mail Kontaktperson

4. Kenntnisnahme Strategie und Indiaktoren für den Einsatz von IH-Mittel für Bergbahnen 

Neue Regionalpolitik (NRP) - Gesuch um finanzielle Förderung
Zusatzformular bei Bergbahnenförderung

Gesuchsteller

Verantwortliche Kontaktperson

Adresse Gesuchsteller

Im Auftrag vom Amt für Wirtschaft und Tourismus wurde eine Studie mit dem Titel Strategie und Indikatioren für den Einsatz 
von IH-Mittel für Bergbahnen im Kanton Graubünden erstellt. Dieser Bericht wurde am 20. Oktober 2003 (Protokoll Nr. 1474) 
von der Bündner Regierung zur Kenntnis genommen.
In Ergänzung zum bisherigen Bundesgesetz über Investitionshilfe im Berggebiet (IHG) sind Indikatoren für die Beurteilung 
von IH-Gesuchen bei Bergbahnunternehmen erarbeitet worden. Diese Grundlagen gelten auch bei der Umsetzung des 
Bundesgesetzes über Regionalpolitik.

Zwingend beizulegen

2. Notwendige Unterlagen

Die Gesuchseingabe stützt sich auf 
folgende Unterlagen, welche dem 
Gesuch beizulegen sind Geschäftsbericht, aus welchem die Kennzahlen überprüft werden können

Pistenplan gesamtes Skigebiet

ja nein
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5.1. Gesamtertrag der Unternehmung

6. Bemerkungen Gesuchsteller

Ort und Datum Stempel und Unterschrift Gesuchsteller

Eigenkapital im Verhältnis zum Gesamtkapital %

EBITDA 
(Betriebsergebnis vor Zinsen, Steuern, Abschreibungen)

Fr.

Eigenkapital Fr.

Gesamtkapital Fr.

EBITDA im Verhältnis zum Gesamtkapital %

Umsatz Fr.

Gesamtkapital Fr.

Cashflow im Verhältnis zum Umsatz %

Fr.

EBITDA im Verhältnis zum Umsatz %

EBITDA 
(Betriebsergebnis vor Zinsen, Steuern, Abschreibungen)

Cashflow 
(Betriebsergebnis vor Abschreibungen)

Fr.

Fr.

Umsatz Fr.

Personalaufwand im Verhältnis zum Umsatz Fr.

Personalaufwand

Fr.

Umsatz

5.2. Auslastung

5.3. Betrieb

Umsatz pro Transportanlage 
(Gastronomieumsatz dividiert durch Transportanlagen)

Fr.

Umsatz ohne Gastronomie Fr.

Die Kennzahlen stammen aus folgendem Geschäftsjahr

5.4. Finanzen

Fr.

Gesamte Frequenz aller Anlagen

Förderleistungen (Personen/Stunde) aller Anlagen

Förderleistung
(Frequenz dividiert durch Förderleistung)

Anzahl Transportanlagen (2 Skilifte zählen als 1 Anlage)

Einstufung der Unternehmung

5. Kennzahlen als Richtwerte für NRP-Darlehen

Mischbetrieb mit mehr als 20% Umsatzanteilen aus Neben-Gastronomiebetrieben

Reines Transportunternehmen mit weniger als 20% Umsatzanteilen aus Neben-/Gastronomiebetireben
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